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1. Zu dieser Anleitung

Lesen Sie diese Anleitung vor der Montage des Zurüstsatzes sorgfältig 
durch!

1.1 Inhalt dieser Anleitung

Inhalt dieser Anleitung ist die Montage des Zurüstsatzes 
ZS WW 1-4.
Weitere Informationen finden Sie in den Handbüchern der Wärme-
pumpe BSW B/C.

1.2 Verwendete Symbole

1.3 An wen wendet sich diese Anleitung?

Diese Anleitung wendet sich an den Heizungsfachmann, der das Zube-
hör installiert.

1.4 Lieferumfang

– Plattenwärmetauscher
– 2 Panzerschläuche (nur ZS WW 1-3) 
– Haltewinkel
– Schrauben, Muttern und Unterlegscheiben
– Verschraubungen zur Verbindung von Wärmepumpe und Platten-

wärmetauscher (nur ZS WW 1-3)

Gefahr! Bei Nichtbeachtung der Warnung besteht Gefahr für Leib 
und Leben.

Stromschlaggefahr! Bei Nichtbeachtung der Warnung besteht Ge-
fahr für Leib und Leben durch Elektrizität!

Achtung! Bei Nichtbeachtung der Warnung besteht Gefahr für die 
Umwelt und das Gerät.

Hinweis/Tipp: Hier finden Sie Hintergrundinformationen und hilf-
reiche Tipps.

Verweis auf zusätzliche Informationen in anderen Unterlagen.
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2. Sicherheit
Gefahr! Beachten Sie unbedingt die folgenden Sicherheitshinweise! 
Sie gefährden sonst sich selbst und andere.

2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung

Der Zurüstsatz ZS WW 1-4 dient zum direkten Anschluss eines Wasser-
kreises an eine BRÖTJE Wärmepumpe der Serie BSW B bzw. C in der 
Betriebsart Wasser/Wasser. 
Ausführliche Informationen zur Programmierung des integrierten Sys-
temreglers und Einstelltafeln mit den programmierbaren Parametern 
sind im Programmier- und Hydraulikhandbuch und im Installations-
handbuch der Wärmepumpe enthalten.

2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise

Stromschlaggefahr! Alle mit der Installation verbundenen Elektroar-
beiten dürfen nur von einer elektrotechnisch ausgebildeten Fachkraft 
durchgeführt werden!
Verwendetes Zubehör muss den technischen Regeln entsprechen und 
vom Hersteller in Verbindung mit diesem Zubehör zugelassen sein. Es 
dürfen nur Original-Ersatzteile verwendet werden.
Eigenmächtige Umbauten und Veränderungen am Zubehör sind nicht 
gestattet, da sie zu Schäden am Zubehör und am Gerät führen kön-
nen. Bei Nichtbeachtung erlischt die Zulassung des Gerätes.
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3. Technische Angaben

3.1 Abmessungen und Anschlüsse    

Abb 1:  Abmessungen und Anschlüsse ZS WW 1-3 (für BSW 6-15 B/C)  

Abb 2:  Abmessungen und Anschlüsse ZS WW 4 (für BSW 21 B/C)  
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Abb 3:  Platzbedarf

Tabelle 1: Abmessungen und Anschlüsse

Modell BSW 6 - 10 B/C BSW 13 - 15 B/C BSW 21 B/C
HV – Heizungsvorlauf R 1“ R 1“ R 5/4“

HR – Heizungsrücklauf R 1“ R 1“ R 5/4“

GE – Grundwassereintritt R 1“ R 5/4“ G 5/4“

GA – Grundwasseraustritt R 1“ R 5/4“ G 5/4“

SV – Ablauf Sicherheitsventile Kunststoffschlauch, 19 mm innen

SA – Spülanschluss G 1“ G 5/4“ G 5/4“

TA – Trennkreisaustritt - - G 5/4“

TE – Trennkreiseintritt - - G 5/4“

Mindestabstände 
in mm
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4. Hydraulikpläne Wasser/Wasser für BSW

4.1 Anschluss Wasser/Wasser für BSW 6-15 B/C  

Abb 4:   Allgemeines Wasser/Wasser fur BSW 6 -15 B/C
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4.2 Anschluss Wasser/Wasser für BSW 21 B/C  

Abb 5:   Anschluss Wasser/Wasser fur BSW 18 - 21 B/C
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4.3 Anschlussplan BSW 6-21 B/C 

Abb 6:   Anschlussplan externe Tauchpumpe BSW
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5. Montage

5.1 Allgemeines

Die Zurüstsätze ZS WW 1-3 werden an der Rückwand der Wärmepum-
pe montiert. Die Verrohrung zwischen Wärmepumpe und Zwischen-
Wärmetauscher gehört zum Lieferumfang.
Der Zurüstsatz ZS WW 4 ermöglicht eine Bodenaufstellung oder eine 
Wandmontage des Zwischen-Wärmetauschers. Die Verrohrung ist 
bauseits auszuführen.
Hinsichtlich der Dimensionierung der Erschließungsleitung für die 
Wärmequelle wird auf die Technische Information des BSW verwie-
sen.

Um den gewünschten Betriebsvolumenstrom zu erreichen, ist in Ab-
stimmung mit der gewählten Tauchpumpe und den hydraulischen Wi-
derständen (Zwischenwärmetauscher, Armaturen usw.) ein 
ausreichend großer Rohrdurchmesser zu wählen.

5.2 Haltewinkel montieren (nur ZS WW 1-3)

Stromschlaggefahr! Vor der Montage Anlage spannungslos machen!

• Haltewinkel mit beiliegenden Schrauben an der Rückwand des BSW 
befestigen

• Doppelnippel am Soleeintritt und -austritt des Solekreises entfer-
nen

Abb 7:  Montage des Haltewinkels

Doppelnippel entfernen

Soleeintritt

Soleaustritt

BSW 13-15 B/C
(ZS WW 3)

BSW 6-10 B/C
(ZS WW 1/2)
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5.3 Plattenwärmetauscher montieren

• Plattenwärmetauscher mit beiliegenden Abstandshaltern, Unter-
legscheiben und Muttern am Haltewinkel befestigen

• Panzerschläuche am Grundwassereintritt und -austritt des Platten-
wärmetauschers verschrauben

Hinweis: Zur Montage der Panzerschläuche an der rechten Seite des 
Wärmetauschers sind die Kappen zu entfernen und an der anderen 
Seite zu montieren.
• Zuvor entfernte Doppelnippel (Abb. 7) auf die Enden der Panzer-

schläche aufschrauben

Abb 8:  Montage des Plattenwärmetauschers

Plattenwärmetauscher

Panzerschläuche am 
Plattenwärmetauscher 
anschließen

Kappe

Kappe
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5.4 Plattenwärmetauscher anschließen

Anschluss beim ZS WW 1 und ZS WW 2
• Verschraubungen gemäß Abb. 9 mit beiliegenden Dichtungen am 

Soleeintritt- und austritt der Wärmepumpe befestigen
Achtung! Verschraubung am Plattenwärmetauscher und Soleeintritt 
und -austritt fest anziehen.
• Solekreis mit Soleflüssigkeit füllen (30% Etyhlenglykol) und sorgfäl-

tig entlüften
• Alle Verschraubungen auf Dichtheit prüfen
• An allen Leitungen Kältisolierung anbringen

Abb 9:  Anschluss des Plattenwärmetauschers (ZS WW 1 und ZS WW 2)

Hand-Entlüfter

Verschraubungen mit 
Dichtungen am Solekreis 
anschließen

Verschraubungen 
fest anziehen



Montage

15 369 680.4 03.10  Zurüstsatz ZS WW 1 - 4

Anschluss beim ZS WW 3
• Blechteil am Soleeintritt vorsichtig aus der Rückwand herausbre-

chen
• Verschraubungen gemäß Abb. 10 mit beiliegenden Dichtungen am 

Soleeintritt- und austritt der Wärmepumpe befestigen
Achtung! Verschraubung am Plattenwärmetauscher und Soleeintritt 
und -austritt fest anziehen.

• Solekreis mit Soleflüssigkeit füllen (30% Etyhlenglykol) und sorgfäl-
tig entlüften

• Alle Verschraubungen auf Dichtheit prüfen
• An allen Leitungen Kältisolierung anbringen

Abb 10:  Anschluss des Plattenwärmetauschers (ZS WW 3)

Hand-Entlüfter

Verschraubungen mit 
Dichtungen am Solekreis 
anschließenVerschraubungen 

fest anziehen

Blechteil

Verschraubungen mit 
Dichtungen am Solekreis 
anschließen
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6. Wartung und Reinigung
Abhängig von der Grundwasserqualität ist in regelmäßigen Abständen 
eine Überprüfung und ggf. Reinigung des Feinfilters und des Platten-
wärmetauschers vorzusehen.

6.1 Reinigung

Anzeichen für die Notwendigkeit einer Reinigung ist ein erhöhter 
Druckabfall, der zu einer verminderten Wärmeleistung führt. Die 
Plattenwärmetauscher des ZS WW 1-4 besitzen zur Erhöhung der Rei-
nigungsleistung Spülanschlüsse, über die sie in umgekehrter Durch-
flussrichtung gespült werden können.
Bei Verwendung spezieller Reinigungsmittel sind die Gebrauchsanwei-
sungen des jeweiligen Herstellers zu beachten.

Hinweis: Insbesondere bei Verwendung aggressiver Reinigungsmittel 
sind die Metallflächen des Plattenwärmetauschers zur Verhinderung 
von Korrosion anschließend zu passivieren.
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7. Raum für Notizen
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